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Datenschutzhinweis zur Umfrage – Einsatz 
von Künstlicher Intelligenz (KI) in 
Geschäftsprozessen 

 
 
  
 
 
Liebe Mitarbeiterin, lieber Mitarbeiter, 
 
der Schutz und die Transparenz zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig, bitte 
beachten Sie daher die folgenden Hinweise zum 
Datenschutz. 
 
1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen Stelle 
sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
 
Verantwortliche Stelle:    
Sika Deutschland CH AG & Co KG 
Kornwestheimer Str. 103-107   
70439 Stuttgart      
E-Mail: info@de.sika.com    
Telefon: +49 0711 80090     
 
Die Verantwortliche Stelle wird im Folgenden zur 
Vereinfachung auch „uns“, „unser“ und „wir“ 
bezeichnet. 
 
Datenschutzbeauftragter: 
Sika Deutschland CH AG & Co KG 
Daniel Kanthaus 
Kornwestheimer Str. 103-107 
70439 Stuttgart 
E-Mail: datenschutz@de.sika.com 
Telefon: +49 0711 80096973 
 
2. Verarbeitungszweck 
 
Die Umfrage dient dazu, Ideen und Anforderungen für 
den Einsatz von Künstlicher Intelligenz (KI) in den 
Geschäftsprozessen von Sika zu erfassen. Ziel ist es, 
potenzielle Einsatzmöglichkeiten zu identifizieren, die 
Kommunikation mit Kunden zu verbessern, 
Arbeitsabläufe zu erleichtern und Prozesse zu 
optimieren. 
 
Ihre Angaben sind erforderlich, um: 
 

− bereits bekannte KI-Lösungen zu sammeln, 
− konkrete Anwendungsfälle zu analysieren, 
− mögliche Verbesserungen und Einsatzbereiche 

zu identifizieren, 
− spezifische Herausforderungen und 

Anforderungen in den jeweiligen 
Fachbereichen zu verstehen, 

− interessierte Mitarbeitende für eine mögliche 
Mitwirkung an der Weiterentwicklung der KI-
Strategie zu erfassen. 

 
3. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse). Das 
berechtigte Interesse liegt in der Evaluierung von KI-

Lösungen zur Verbesserung und Weiterentwicklung von 
Geschäftsprozessen bei Sika. 
 
4. Empfänger und Kategorien der übermittelten 
personenbezogenen Daten 
 
Ihre Angaben werden ausschließlich von den für das 
Projekt AI@Sika zuständigen internen Stelle verarbeitet. 
Eine Weitergabe an Dritte außerhalb der Sika 
Deutschland CH AG & Co KG erfolgt nicht. 
 
Kategorien personenbezogener Daten: 
 
Im Rahmen der Umfrage werden folgende 
personenbezogene Daten verarbeitet: 
 
 

− Ihr Name und Ihre E-Mail-Adresse, 
 

− Ihre Antworten auf die Umfragefragen (inkl. 
Nennung von KI-Tools und deren 
Anwendungsfällen), 
 

− Ihre freiwillige Angabe zur möglichen Mitarbeit 
an der KI-Strategie, 
 

− ggf. Rückfragen auf Basis Ihrer Eingaben zur 
weiteren Abstimmung oder Klärung von 
Detailfragen. 

 
 
5. Übermittlung in ein Drittland oder an eine 
internationale Organisation 
 
Eine Übermittlung der im Rahmen der Umfrage 
erhobenen personenbezogenen Daten in ein Drittland 
(außerhalb der EU/EWR) oder an eine internationale 
Organisation findet nicht statt. 
 
6. Speicherdauer 
 
Die Daten werden für die Dauer des Projektes 
gespeichert und anschließend anonymisiert oder 
gelöscht, sofern keine weiterführende Nutzung im 
Rahmen der KI-Strategie erforderlich ist. Falls Sie sich 
für eine aktive Mitarbeit gemeldet haben, erfolgt eine 
längere Speicherung entsprechend der weiteren 
Projektplanung. 
 
7. Folgen der Nichtbereitstellung von Daten 
 
Die Teilnahme an der Umfrage ist freiwillig. Falls Sie 
nicht teilnehmen möchten, entstehen Ihnen keine 
Nachteile. 
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8. Automatisierte Entscheidungsfindung 
 
Eine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 
22 DSGVO findet nicht statt. 
 
9. Betroffenenrechte nach der Datenschutz-
Grundverordnung 
 
Betroffenen Personen stehen folgende Rechte zu, 
sofern die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 
 

− Recht auf Auskunft über die zur eigenen Person 
verarbeiteten Daten (Art. 15 DS-GVO); 

− Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 
16 DS-GVO); 

− Recht auf Löschung oder Einschränkung der 
Datenverarbeitung (Art. 17 und 18 DS-GVO); 

− Recht auf Datenübertragbarkeit bei Einsatz von 
automatisierten Verfahren (Art. 20 DS-GVO); 

− Widerspruch gegen die Verarbeitungen 
aufgrund Art. 6 Abs. 1 f) DS-GVO einzulegen, 
wenn sich Gründe aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben (Art. 21 DS-GVO). 

 
Sollten Sie Bedenken oder eine Frage zu der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und 
Informationen haben, können Sie sich an die o. g. 
verantwortliche Stelle oder an den betrieblichen 
Datenschutzbeauftragten wenden. Weiterhin besteht 
ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz Baden-Württemberg.

 


